
lweg ſoll

ſelbſt auch
die Zeich

werke

ihr
1 woſelbß

ng
A T

für die
ſoll vom

rden Ab
Oberpoſt

der können
Poſtſtraße

ngebot auf
d frankiert
11 Uhr in
Ober Poſt

f die Höhe

ztion

O Uhr
nkursmaſſe

v a S

alter
gons

nen

e

fabrik

er t

Nr 75 Größte Abonnentenzahl

e rei ins Hausg mo rS
r außer ne r dn h h h er het Sonntage nach gs zwiſchen Whr

General

MWöſßentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblä

Sonnabend 28 März 1908

u

e hc e w9 2

h
W

iT

9 I 5

20 Jahrgang

Einladung zum Bezug des General FAnzeiger
uagu des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anreiger ein

Der General Anzeiger erſetzt trotz feiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Zaus auch große
Berliner Feitungen

Der GeneralAnzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unyarteüſch
fedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anuzeiger hat wie unſere Leſer ſchon bemerkt haben werden den Kreis ſeiner Mitarbeiter und
Korreſpondenten bedeutend vergrößert Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über
alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſellſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Kebens immer in einer anregenden und
unterhaltenden Form

Der GeneralAnzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Cokalblati
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a 5 und faſt in jeder Familie geleſen

Der GeneralAnzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen Reiche
ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der GeneralAnzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und MuſitkAufführungen ans berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Originalberichte

Der

Der
Der

Der

Der
Der

Rechtofragen

orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im In und Auslande

General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Caufenden

General Anzeiger gewährt allen feinen Abonnenten in ſeiner Rechts Auskunftei koſtenlaſe Auskunft in allen

General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig

General Anzeiger bringt aktnelle Illuſtrationen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe
GeneralAnzeiger liefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Her Hauernfreund

die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Jnhaſt auszeichnen

Der GeneralAuzeiger hat für das Feuilleton des nächſten Quartals ganz beſonders hervorragende Erwerbungen gemacht Aus
dem reichhaltigen Material erwähnen wir zunächſt den äußerſt ſpannenden Roman

Am des Kindes willen von M Doberenz Eberlein
mit deſſen Veröffentlichung wir begonnen haben Dieſem Roman wird ſich die reizende Seenovells

Maria Magdalen en Graf Haus Kernſtorff
anſchließen Dieſer wird dann der Roman

Sein Vermäechtnis ben 9 Ehrhardt
folgen der rühmlichſt bekannten Schriftſtellerin die unſern Leſerinnen keine Fremde mehr iſt Weiter haben wir den packenden

Roman
nd Leben iſt Kampf en Ciara AnleppHtübs

in Ausſicht genommen der jedenfalls auch das lebhafteſte Intereſſe unſeres Leſerkreiſes erregen wird

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnentenahl aller hier erſdhyeinenden Zeitungen und
erzielen daher die im General Ameiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkungl

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr
Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches

abonmert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Slätter zum Preiſe von k 2,10 Ausgabe B mit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von k 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld

des General Ameiger nehmen zu jeder Feit
Die Filialen und Austrägerinnen

Abonnementsbeſtellungen entgegen

nnd Der Vanernfreund

Tägliche Auflage 5S0 OO00
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Hallelche Reueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteurg

va et u r TAlfred öennie Suiercterteib

ſämtlich in Halle a S
Kedaktion Sr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritgſtraßch Treppe R

Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdiudlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchdach in Halle a S
Fernſprecher 512 u 23

Die heutige Nummer umfaßt 20 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Die kaiſerliche Familie unternahm in Venedig Beſichtigungsfahrten

König Victor Emanuel reiſte nachmittags nach Rom ab

Fürſt von Bülow ſprach im Reichstag über die Reform des preußiſchen

Wahlrechts

Der Großherzog von Luxemburg hat wegen ſchweren körperlichen Siech
ums ſeine Gemahlin die Großherzogin zur Statthalterin ernannt

Jn Berlin wurde auf dem Militärbahnhof nahe dem Tempelhofer
Feld die verſtümmelte Leiche einer unbekannten Frauensperſon gefunden

Friedliche Verſtändigung im Bangewerbe
Telegramm

Berlin 27 März Nach 23ſtündigen Verhandlungen im
Sitzungsſaale des Gewerbegerichts Berlin wurde unter Vorſitz
des Gewerbegerichsvorſitzenden Magiſtratsrats von Schulz heute Nacht
zwiſchen dem Verhande des deutſchen Arbeitgeberbundes für
das Baugewerbe und den Zentralverbänden der freien
Gewerkſchaften der Maurer Zimmerer und Bauhtitfsarbeiter ſowie
dem chriſtlichen Bauarbeiter Verbande über ein allgemeines Schema für
die in den einzelnen Orten abzuſchließenden Tarifverträge eine Verein

barung erzielt Damit ſind die allgemeinen ſtrittigen Fragen
Tüchtige Arbetter Akkordarbeit Agitation und Genehmigungsklauſel außer
Streit geſetzt Zur Regelung ſpezieller Fragen Arbettszeit und Höhe
der Löhne durch örtliche Tarifverträge ſinden Anfang April Verhandlungen
der Lokalperbände in München Eſſen Berlin und Frankfurt a M ſtatt
Dadurch iſt die Grundlage zu einer friedlichen Verſtändigung
im deutſchen Baugewerbe gegeben

Fürſt Bülows Wahlrechtsrede im Reichstag
Uuſer Parlaments Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin 26 März

Die Flut der Begrüßungstelegramme an die Reichstagsjournaliſten
will noch immer nicht ebben Jm übrigen iſt man jetzt im Parlament
übereingekommen den Zwiſchenfall als erledigt zu betrachten und im
Plenum nicht mehr darauf einzugehen Der Abg Müller Meiningen
Frſ Vp muß alſo ſeine Rechtfertigungsrede für ſich behalten Mit
Aufklärungen wird in dieſem Falle ja auch ſchwerlich etwas erreicht

Ein ander Ding iſt es aber jetzt wo die Preſſe wieder ihre
Amtes waltet um den Reichstag als in den letzten Tagen Es ging
heut gleichſam ein Aufglänzen durch die ſtattliche Verſammlung Fürſt
Bülow war pünktlich zur Stelle und es hieß daß eine große Rede über
die innere Politik von ihm zu erwarten ſei Dem Abg Gröber Ztr
iſt nach ſeinem parlamentariſchen Canoſſagang offenbar nicht ganz wohl
zu Mut er machte ſich mit Zeitungen und Büchern gar eifrig zu ſchaffen

Aus den Ausführungen des erſten Redners Abg Lattmann wirtſch
Vg in der fortgeſetzten Generaldebatte zum Etat des Reichskanzlers ging
gervor daß die Rede des Abg Naumann freiſ Vg den Höhepunkt der
bisherigen Debatte darſtellt Herr Lattmann er erwähnte beiläufig
den Gröber ſchen Ausdruck Saubengel und nannte ihn im erſten Teile
ſchwäbiſch im zweiten preußiſch Herr Lattmann ging unter

Am des Kindes willen
Roman von M Doberenz Eberlein

77 Fortſetzung Na horuck herboten
Es iſt gut ſo Frau Striechler ſorgen ſie nur noch für

eine Vaſe mit friſchem Waſſer damit ich unſerem Gaſt die
Maiblumen als Willkommengruß herſtellen kann

Frau Striechler holte eilig das Verlangte
Die Sonne ſandte einen letzten Scheidegruß durch die Fenſter

und wob einen verklärenden Schimmer um jeden Gegenſtand
in dem traulichen Mädchenſtübchen

Jch hoffe es wird ihr hier gefallen murmelte die junge
Frau und ſchob den niederen Schaufelſtuhl noch dichter an den
Kamin Roſaly verſtand es wie es mancher zartſinnigen Frau
eigen ihrer Umgebung einen vornehmen und doch behaglichen
Anſtrich zu geben Jhre Anordnung hatte auch hier aus dem
ſo lange unbewohnten Raume ein ungemein freundliches
Mädchenheim geſchaffen

Mit den Worten Sie kommen gnädige Frau kam
die Haushälterin eine zierliche Vaſe in der Hand eilig
zurück

Roſe füllte ſie ſchnell mit den duftenden Blumen ſtellte
ſie auf ein Tiſchchen und ſchritt dem jungen Gaſt entgegen

Munteres Lachen ertönte aus der Schloßhalle und bevor
goch die junge Frau die Treppe erreichte flog ein zierliches
Menſchenkind leicht wie ein Vogel dieſe herauf und direkt
in ihre Arme

Schau da bin ich rief das kleine ganz in koſtbare
Pelze gehüllte Geſchöpf lachend aus Trotz der grimmigen
Kälte noch lebendig und nicht in Eiszapfen verwandelt

doch nun verlangt mich doch nach warmendem Feuer ſonſt
könnt s nachträglich noch geſchehen Wo iſt mein künftiges
Reich Willſt Du mich gelt ich darf doch gleich Du
jagen hinführen

Roſaly fand kaum Zeit die Frage des munteren Kindes
zu bejahen denn es hängte ſich in ihren Arm und zog ſie
eilig mit fort nach dem Zimmer deſſen Tür die inzwiſchen
herbeigekommene Haushälterin dienſtfertig öffnete

Dort angekommen warf Alix die Pelzmütze ungeniert auf
den nächſten Seſſel wandte ſich nach der offen gebliebenen Tür
zurück in der Albrecht er war nun ebenfalls heraufgekommen

ſtand und rief ihm den Arm hinhaltend
Da zieh

Lächelnd griff er nach dem Aermel und half ihr den Pelz
mantel ablegen Doch ehe er auch den zweiten Aermel ergreifen
konnte war ſie bereits behend allein herausgeſchlüpft und ließ
den Mantel auf den Teppich gleiten

Wie ein ſchillernder Schmetterling der aus der grauen
Puppe geſchlüpft ſo erſchien Alix nun als ſie der ſchweren
Pelzſachen bar in ihrer Jugendfriſche daſtand Ganz kurzes
ſchwarzes Lockenhaar umrahmte ein reizendes ſchelmiſches
Geſichtchen aus dem zwei große von langen ſchwarzen
Wimpern beſchattete Augen ſchauten Das kleine purpurrote
Mündchen ſchien wie geſchaffen zu munterem Geplauder Ein
dunkelgrünes Sammetkleid umſchloß eng die graziöſe Geſtalt
der jungen Dame die ſoeben die tadellos ſitzenden Handſchuhe
von den ſchmalen Händen ſtreifte

Albrechts Augen ruhten unverwandt auf ſeiner jungen
Schwägerin

Lora flüſterte er ſelbſtvergeſſen

Roſaly hatte den leijen Ausruf gehört Ste ſchaute hinüber
zu ihrem Gatten und ſah den warmen Blick mit dem er Alix
ganze Erſcheinung umſchloß Sie fühlte einen ſchmerzenden
Stich in ihrem Herzen ſie fühlte ohne es wiſſen zum erſten
Male eine leiſe aufkeimende Eiferſucht

Alix unterbrach die momentane Stille Hier ſoll ich
wohnen frug ſie die dunklen Augen forſchend durch das
Zimmer ſchweifen laſſend

Ja entgegnete Roſa freundlich und hob den Pelz
mantel auf

Vorausgeſetzt daß es Dir hier gefällt fügte Albrecht
raſch hinzu

Alix ſchwieg Albrecht trat näher Sei ganz offen Alix
ſprach er weich wie man zu einem verwöhnten Kinde ſpricht
es gefällt Dir doch

Ein langgezogenes O ja war die ganze Entgegnung
der ſonſt ſo plauderluſtigen jungen Dame Jch möchte die
Tante begrüßen

Alix trat raſch an das Tiſchchen auf dem die Maiblumen
ſtanden zog ſie aus der Vaſe trocknete die naſſen Stiele an
ihrem feinen Spitzentüchlein ab und ſteckte ſie vor die Bruſt
Nun komm Albrecht

Zutraulich ſchob ſie ihren Arm unter den
und ging mit ihm der Hut und Pelz bereits
eilenden Diener gegeben hinab

Die junge Frau folgte langſam
Die alte Dame erwartete mit Ulrich ihren Gaſt im

gemeinſchaftlichen Salon wo heute der Tee früher als ſonſt
ſerviert wurde

Als Alix den Salon betrat zog ſie raſch ihren Arm aus

des Schwagers
einem vorüber
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ironiſchen Seitenhieben auf den Abg Naumann jorſch auf die große
politiſche Angelegenheit die preußiſche Wahlrechtsfrage ein damit
dem Kanzler das Stichwort gebend Es kam dabei zu ſcharfen Zuſammen
ſtößen zwiſchen dem Redner und der geſamten Linken

Die gereizten Zurufe erneuerten ſich als tatſächlich unmittelbar nach
Herrn Lattmann der Reichskanzler das Wort ergriff und die Wahlrechts
frage zum Gegenſtand langer ſtaatsrechtlicher und politiſch praktiſcher
Erörterungen machte Mit gutem Humor meinte Fürſt Bülow ſchon
nach wenigen Sätzen zur äußerſten Linken gewandt Meine Herren wir
regen uns ſo auf über Störungen von oben Vermeiden wir es doch
uns untereinander zu ſtören Große Heiterkeit Jn der Sache
ſelbſt handelte es ſich um eine Warnung an die Linksliberalen den Anſturm

der Sozialdemokraten gegen das preußiſche Wahlrecht mitzumachen ſie

würden damit nur auf ihre Koſten die Geſchäfte der Klaſſenkampfpartei
beſorgen Die Rede war eine geſchickte Miſchung von Exnſt und Humor
Sie ging aus von der parlamentariſchen und einzelſtaatlichen Zuſtändigkeits

frage und endete in die feierliche Erklärung daß er der leitende Staats
mann Forderungen unbedingt ablehne die den preußiſchen Staat ohne
den es kein deutſches Reich gäbe erſchüttern würden daß andererſeits die
Einheit zwiſchen Preußen und dem Reich weder geſtört werden könne durch

Eingriffe von außen noch durch innere Kriſen Brauſend erklang der
Beifall der Rechten und der Nationalliberalen

Als greifbares Ergebnis der ſorgfältig ausgearbeiteten Rede bleibt nur

die Tatſache daß niemand in der Regierung an eine Aenderung
des Reichstagswahlrechts denkt Eine überraſchende Neuigkeit iſt
das gerade nicht Man hätte lieber erfahren inwieweit Fürſt Bülow das
preußiſche Wahlrecht zu verbeſſern gedenke Doch davon ſchwieg des Kanzlere

Höflichkeit Wortſpiele und Scherzworte gegenüber dem Abg Naumann
z B der Hinweis daß es ſich in Mecklenburg dem Herr Naumann des
rückſtändigen Wahlrechts wegen dje Zenſur öb erteilt habe wohl noch immer
angenehmer lebe als im wahlpolitiſch freien Haiti ferner die erheiternde
Bemerkung wer nicht Moſes und Aaron zum Führer habe pflege im
roten Meer des Radikalismus zu erſaufen das alles hörte ſich recht gen
an und es mag ſein daß der Kanzler nicht entfernt daran dachte Preſßen
auf Koſten der politiſch fortgeſchrittenen ſüddeutſchen Staaten heraus
zuſtreichen Ob es aber durch den ſachlichen Jnhalt dieſer Rede gelungen

iſt den Block zu feſtigen das bleibt abzuwarten

Die Abg Bruhn Reformp und Wellſtein Ztr ſtreiften die
Wahlrechtsfrage nur Abg Emmel Soz der die reichsländiſche Ver
faſſungsſache ſcharf erörterte kündigte an daß ſeine Partei die Wahlrechts
agitation nach wie vor nach ihrem Guidünken betreiben werde alſo auch
durch Straßendemonſtrationen Belangreicher war das Urteil eines weit
linksſtehenden Blockmannes des Abg Dr Potthoff freiſ Vg Er will
mit ſeinen Freunden zwar ſo entſchieden wie bisher die preußiſche Wahl

rechtsreform erkämpfen findet aber die heutige Wahlrechtserklärung des
Kanzlers um einige Grade hoffnungsvoller als die Januar Erklärung des

preußiſchen Miniſterpräſidenten ſpeziell hinſichtlich der geheimen Stimm
abgabe Fürſt Bülow trat erſt wieder in den Saal als Dr Potthoff den
vom Abg Lattmann gegen den Abg Naumann erhobenen Vorwurf der

Demagogie erſterem mit Vehemenz zurückgab Eindringlicher ſo wirkſam
daß der Kanzler wiederholt beifällig nickte nahm Abg Storz ſüdd Vp
für Herrn Naumann das beſte Wollen in Anſpruch und in der Wahl
rechtsjrage meinte der zwiſchen Süd und Nord gerecht abwägende
Württemberger daß Fürſt Bülow für Preußen wenigſtens die geheime
Wahl zugeſtehen könne Eine Entgegnung des Kanzlers erfolgte nicht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 März Der Prinz von Wales in Köln Heute
vormittag fand wie aus Köln berichtet wird die Parade des Küraſſier
Regiments Graf Geßler vor dem Prinzen von Wales auf der Mühl
heimer Heide dicht bei Köln ſtatt Der Prinz traf mit der Prinzeſſin um
11 Uhr auf dem Paradepilatze ein er beſtieg in der Uniform ſeines Regt
ments das Pferd und ritt die Front des Regiments ab jede Schwadron
mit einem Guten Morgen Eskadron begrüßend Ueber die Parade
der die Prinzeſſin im Wagen beiwohnte äußerte ſich der Prinz ſehr aner
kennend Das Publikum begrüßte das Prinzenpaar auf der Hin und
Rückfahrt lebhaft Nach der Rückkehr nahmen die Herrſchaften vom Valkon
des Hotel du Nord den Vorbeimarſch des Regiments ab Der Prinz
von Wales folgte dann einer Einladung des Offizterkorps zum
Frühſtück im Kaſino zu Deutz Währenddeſſen unternahm die Prinzeſſin
eine Ausfahrt und beſichtigte das Rarhaus das Rubenshaus und den Dom
Beim Frühſtück im Offizierkaſino brachte der Prinz von Wales einen
Trinkſpruch auf den Kaiſer und auf ſein Regiment aus Der Prinz
beſichtigte im Laufe des Nachmittags mit ſeinem Gefolge den Kölner
Dom Um 5 Uhr nahmen der Prinz und die Prinzeſſin im Offizierkaſino
den Tee ein Abends gegen 8 Uhr gab der Prinz im Hotel du Nord
den Offizieren ſeines Regiments und deren Damen ein Eſſen Auch die
Generalität und der britiſche Konſul Nießen waren anweſend

Ueber das Befinden des erkrankten Hamburger Bürger
meiſters Dr Mönckeberg beſagt das heute nachmittag ausgegebene
Bulletin daß bei anhaltender Bewußtloſigkeit die Kräfte in raſchem Ab
nehmen begriffen ſind

Kriegsminiſter von Einem in Aegypten Aus Aſſuan hat
Kriegsminiſter von Einem unter dem 17 März an den Vorſitzenden der
Budgettommiſſion des Reichstages die thn durch einen poetiſchen Gruß er
freut hatte eine Antwort geiangen laſſen in der es nach den Lpz N
heißt Jch war ſo erfreut und gerührt von der mir zuteil gewordenen
Edrung daß ich beabſichtigte mich zu einer poetiſchen Erwiderung aufzu
ſchwingen zu deren Anfertigung mir die Zeit ja hier nicht fehlt Zum
Glück ſiel mir der Parlamentsbericht der Kölniſchen Zeitung in die Hände
und ich las Herrn Roerens Worte Müller von der Werra Euch ſäll
das Dichten ſchwerra und da ich nach meiner Ueberzeugung nicht beſſer
dichten kann ſo laſſe ich es lieber ganz und beſchränke mich auf die
nüchterne Proſa Nach ausführlichen Dankesworten an die Herren der
Budgeikommiſſion die den poetiſchen Gruß unterſchrieben insbeſondere
an den Dichter fährt Herr von Einem ſort Jch habe mich ausge
zeichnet erholt und ich zweifle jetzt nicht mehr an der völligen
Wiederherſtellung Da ich nun einmal leider fort mußte ſo iſt es das
richtige geweſen hierher zu gehen wo der Winter nicht hinkommt und alle
Bedingungen gegeben ſind für eine gründliche Ausheilung Jn einigen
Tagen verlaſſe ich Aſſuan um im nördlichen Aegypten Schutz vor der
Hitze zu ſuchen die hier jetzt ſehr ſtark wird In dem Briefe befindet
ſich eine Anſichtskarte mit der Abbildung eines neu entdeckten Basrelieſs
Mit Bezug darau ſchließt der Kriegsminiſter Man iſt über die Be
deurung noch nicht klar Einige halten die eine Figur für den Schätze
bringenden Schatzſekretär andere ſehen in ihr den Kriegsminiſter
der dem Gotte der Budgetkommiſſion Opfer bringt um ſeine
Forderungen durchzubringen Der altägyptiſche Kriegsminiſter ſcheint es
demnach nicht ſo gut gehabt zu haben wie meine Wemgkeit Daraus
daß Herrn von Einem der Humor wiedergekommen iſt kann das deutſche
Volk mehr als aus allen ärztlichen Bulleüins auf ſeine Geneſung ſchließen
und ſich herzlich auf ſein baldiges Wiederer ſcheinen freuen

Eine ſchwere Erkrankung des Abgeordneten v Staudy
Der konſervative Abgeordnete von Staudy Vertreter von Angerburg
Lötzen im Reichstage von Meferitz Bomſt im preußiſchen Abgeordneten
hauſe ſoll ſehr ſchwer erkrankt ſein er erlitt drei Schlaganfälle

Die Budgetkommiſſion des Reichstags ſetzte heute die
Beratung der kolonialen Anleihefrage fort Vorgeſtern hatte unter
der Sperie der Reichstageverhandlungen bereits eine allgemeine Ausſprache
hierüber ſtattgefunden die heute bei der Einzelberatung der Anleihe für
die einzelnen Schutzgebiete forigeſponnen wurde Die Meinungen gehen
ausemander zunächſt über das Tempo der Amortiſation ferner darüber
ob jedes einzelne Schutzgebiet ſeine eigene Anleihe haben oder eine all
gemeine kolontale Anleihe gegeben werden ſolle Gegen Einzel
anleihen wurde der zu kleine Markt hervorgehoben Weiter wandte man
ſich in der Kommiſſion verſchiedentlich gegen den Plan des Staatsſekretärs
eine Art Waſſerleitung für die Schulden der Kolonieen her
zuſtellen d h jedes Schutzgebiet jür die Schulden der anderen mithaſten
und auf der anderen Seite an dem Ueberſchuß derſelben mit teilnehmen
zu laſſen Alle dieſe Fragen ſollen in einer Unterkommiſſion geklärt
werden Dann wandte man ſich dem Geſetzentwurf für die Feſtſtellung
des Haushalts der Schutzgebiete zu
der neuen Bahn Lome Atakpame erörtert
Vorbehalt der Feſtſetzung des Titels bewilligt

Jn der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes
wurden zunächſt die Entwürfe über die Gebühren der Hebammen und die
Erweiterung des Stadtkreiſes Eſſen in dritter Leſung angenommen
Sodann ſoigte die Beratung eines Antrages des Abg Dr Jderhoff ft
Jn ihm wird gefordert daß für die Provinz Hannover durch ſtatutariſche
Beſtimmung einer Gemeinde für die nicht mehr ſchulpflichtigen unter
18 Jahre alten männlichen Perſonen für drei aufeinanderſolgende Winter
halbjahre die Verpflichtung zum Beſuch einer ländlichen Fortbildungsſchule
begründet werden kann Nach einer Empfehlung des Antrags durch den
Antragſteller und einer Zuſtimmungserklärung des Unterſtaatsſekretärs
Thiel wurde der Antrag in erſter und zweiter Leſung angenommen
Hiernach wurde die erſte Beratung der Eiſenbahnkreditvorlage ſort
geſetzt Wiederum wurde eine große Reihe von Wünſchen auf den Bau
neuer Bahnlinien von den ver,chiedenſten Abgeordneten vorgebracht Nach
dem einige dreißig Redner aller Parteien geſprochen hatten vertagte ſich
das Haus bis Freitag 11 Uhr Fortſetzung der heutigen Verhandlung

Die Lotteriegeſetzgebung in Braunſchweig Der Landtag
des Herzogtums Braunſchweig nahm in ſeiner Donnerstagſitzung ohne
Debatte ein Geſetz über das Verbot von Prämien und Serienlos
Geſellſchaften und über das Verbot des ohne Genehmigung erfolgenden
Handels mit Loſen von Privat und Staatsiotterten an Das Verbot der
Prämien und Sertenkosgeſellſchaften mit dem Braunſchweig ſich dem
Beiſpiel Oldenburgs Lübecks u a anſchließt iſt ſehr erfreulich

Die Jugendgerichtshöfe machen Schule Der Lübecker
Senat ſagte der Bürgerſchaft die baldige Vorlegung eines Geſetzentwurfs
über die Einſetzung eines Jugendgerichtshofes zu

Die Bevölkerung des Schutzgebiets von Deutſch Süd
weſtafrita hat gebeten daß das für Windhuk in Ausſicht genommene
Denkmal zu Ehren der in dem Aufſtandsjahr Gefallenen dem Andenken
aller Opfer des Auſſtandes gewidmet werden möchte Die Behörden haben
hierzu bereitwillig ihre Zuſtimmung gegeben Die durch Sammlungen
aufzubringenden Beiträge werden ſomit auch zum ehrenden Andenken der
im Aufſtande erſchlagenen deutſchen Anſiedler und ihrer Familienangehörigen
oerwendet werden

Jtalien
Das Kaiſerpaar in Venedig

Venedig 26 März Der Kaiſer begab ſich heute früh 10 Uhr
mit dem König von Jtalten der ihn von Bord der Hohenzollern ab
holte im italieniſchen Königsboot zu Beſichtigungen Die Kaiſerin

Es wurde dabei eingehend die Trace

Die Poſition wurde unter

machte eine Gondelfahrt und veſichtigte die Paläſte Giovanelli und
Mattinengo Auch Prinz Auguſt Wilhelm und Prinzeſſin Viktoria Luiſe
unternahmen vormittags Beſichtigungen Der Kaiſer und der König be
ſuchten heute vormittag das Museo eivieo Der Kaiſer folgte mittags
einer Einladung der Gräfin Moroſint zur Tafel

Die Kaiſerin Prinz Auguſt Wilhelm und Prinzeſſin Viktoria Luiſe
veſichtigten heute nachmittag die Scuola di San Rocco und Santa Maria
dei Frari wohin ſie ſich in Gondeln begaben Nachmittags 5 Uhr war
eine Anzahl Damen der italieniſchen Geſellſchaft an Bord der

Hohenzollern zum Tee geladen An dem Tee nahm auch König
Bittor Emanuel teil Nach dem Tee nahm der König von der Katſer
ſchen Familie herzlich Abſchied und begab ſich unter dem Jubel des
Volles in Begleitung des Miniſters des Aeußern Tittoni zum Bahnhofe
von wo er 6 Uhr 30 Minuten die Rückreiſe nach Rom antrat

Abends 8 Uhr fand an Bord der Hohenzollern Tafel ſtatt bei
welcher der Kaiſer und die Kaiſerin einander gegenüber ſaßen Rechts
vom Kaiſer folgen zunächſt die Herzogin von Rohan Fürſt von Fürſten
verg Konteradmiral Gagliardi Vizeadmiral von Müller Graf Javini
links Gräfin Javini Generaladjutant General der Jnvanterie v Pleſſen
Präfekturrat Dr de Benedetti Geſandter Frhr von Jeniſch Marine
auachs Kapitän zur See Rampold rechts von der Kaiſerin zunächſt Prinz
Auguſt Wilhelm Gräfin Ranyzau Herzog von Rohan Generaladjutant
Hraf von HülſenHaeſeler Generalmajor Coen Konſul Kluftinger aus
Bologna links Sindaco Cont Grimant Votſchafter Graf von Monts
Vizeadmiral Viotti VizeOberzeremonienmeiſter von dem Kneſebeck Konter
admiral Chierchia Hofmarſchall Graf von ZedlitzTrützichler Militärauaché
Fihr von Hammerſtein Equord Konſul Rechſteiner

Rom 26 März Popolo Romano ſchreibt Welches auch immer
der Charakter der Zuſammenkunft in Venedig ſein möge Rom ſendet der
Kaiſerlichen Familie den ehrerbietigſten Gruß und die aufrichtigſten Glück
wünſche und wünſcht der deutſchen Nanon zunehmende Größe Die
Sympathie und Bewunderung für Kaiſer Wilhelm iſt im
nalienichen Volke ſo feſtgewurzelt daß es jedes Mal wenn er italieniſchen
Boden betritt das Gefühl lebhafter Genugtuung empfindet wie eine
Familie bei Ankunft eines treuen t Freundes Die
Zuſammenkunft in Venedig iſt ein neuer Beweis der Feſtigkett der
zwiſchen beiden Dynaſtien und beiden Nationen beſtehenden herzlichſten
Beziehungen die keine auch nur vorübergehende Wolke trüben kann und
eine neue Beſtängung der vollkommenen Harmonie der Mächte des
Dreibundes der heute mehr als je in der ganzen Welt als Friedens
vündnis angeſehen wird

Luxemburg
Die Großherzogin zur Statthalterin ernannt

Luxemburg 26 März Der Großherzog hat ſeine Gemahlin
die Großherzogin Maria Anna zu ſeiner Staithalterin ernannt Jn
einem Schreiben an den Staatsminiſter erklärte der Großherzog
Angeſichts meiner Euntkräftung muß ich befürchten daß ich dem

nächſt nicht mehr imſtande wäre den Geſchäften des Großherzogtums
mit derjenigen Sorgfalt vorzuſtehen die ſie erheiſchen und die ich ihnen
widmen möchte

Spanien
Unruhen in Malaga Soldaten die von Melilla ent

laſſen worden waren weigerten ſich bei ihrem Eintreffen in Malaga den
zu geſtatten ſie auf Contrebande zu unterſuchen Das

olk nahm Partei für die Soldaten bewarf die Zollbeamten mit Steinen
und brannte die Zollſtation nieder Nach einem ſpäteren Telegramm kam
es zunächſt zum Handgemenge zwiſchen einem Soldaten und den Zoll
beamten Dieſes Handgemenge wurde bald zu einem allgemeinen
Kampf Den Zollbeamten wurde übel mitgeſpielt und ſie ſahen ſich ge
nötigt in ein Haus zu flüchten Nachdem ſie geflohen waren brannte
der Pöbel das Zollgebäude nieder wobei ſämtliche Akten in Flammen
aufgingen und ſtahl alles Geld Das Volk würde den diebesſicheren
Schrank erbrochen haben wenn nicht die Bürgerwehr rechtzeitig er
ſchienen wäre

4 Millionen Mark Belohnung Barcelona 24 März
Eine Belohnung von 5 Millionen Peſetas oder 4 Millionen
Mark joll für denjenigen ausgeſetzt werden der den oder die Urheber
der vielen Bombenattentate in Barcelona in Spanien nachweiſt
Es handelt ſich nicht eiwa um einen verfrühten Aprilſcherz ſondern in der
volls und induſtriereichſten Stadt Spaniens macht ſich die dringende
Notwendigkeit geltend der dort herrſchenden öffentlichen Unſicherheit ein
Ende zu bereiten Der Wohilſtand Bareelonas ſcheint durch die unabläſſigen
Bombenattentate geſährdet da der Fremdenverkehr ſtockt und Handel und
Induſtrie ſchwer geſchädigt werden Die gewaltige Summe jfoll durch
öfrentliche Sammlungen aufgebracht werden Die ernſthafte Madrider
Preſſe ſoll den aus Barcelona kommenden Vorſchlag lebhaft erörtern wir
tönnen trotzdem gewiſſe Zweiſel nicht unterdrücken

Afrika
Eine neue Schwierigkeit in Südafrika Die farbigen

Handwerker von Kapſtadt ſind mit dem Verhalten der weißen
Tiadeunon unzufrieden und wollen eine eigene Tradeunion bilden Dies
iſt wie die Times annehmen das Zeichen daß die ſüdafrikaniſche
Politik mit einer neuen Schwierigkeit zu tun haben wird Trans
vaal und die Bevölkerung des Jnnenlandes der Kapkolonie proteſtieren
nämlich gegen eine Union die die ſchwarze Arbeit in den Küſtendiſtrikten
in Schutz nehmen würde

Aſien
Ein Aufſtand in Jndien, Nach einem in London eingelaufenen

Privattelegramm iſt ein Aufſtand der Mahſud Waſiris an der
Nordweſtgrenze Jndiens 160 km von Peſchawur zu erwarten Die
Waſiris werden am 29 März eine Jirgah abhalten um definitiv zu
beſchließen ob ſie den Kriegspfad betreten ſollen oder nicht

Oh
dem Albrecht s und eilte auf die alte Dame zu deren Hand
zärtlich an die Lippen führend Ulrich ſtand dicht an die
Großmama geſchmiegt und ſchaute die junge Dame mit großen

Augen erſtaunt neugierig an Alix ſah ihn
Ulrich lieber Junge rief ſie niederkniend und den Knaben

ſtürmiſch an ſich preſſend
Ulrich ſchien die ſtürmiſche Umarmung nicht zu gefallen

er wehrte ſich dagegen ſo gut er konnte
Närriſcher Junge wirſt Dich doch von Deiner Tante

küſſen laſſen Alix hob das roſige Kindergeſicht zu ſich empor
und drückte herzliche Küſſe auf das ſchmollende Mündchen
Jch bin ja die Schweſter Deiner kleinen ſüßen Mamal

ſprach ſie weich und große Tränen traten ein die kurz vorher
noch ſo luſtigen Augen Doch wie ſich ihrer Rührung
chämend zerdrückte ſie ſchnell mit den dunklen Wimpern die
auſſteigenden Tropfen und ſprang auf Da kleiner Mann
ſie griff in die Taſche und brachte eine halbgeleerte Reiſe
bonbonniere heraus ſchau ob noch was für Dich zum
Knabbern darin iſt
Schnell drückte ſie dem Kinde die Bonbonniere in die
kleinen Hände und ließ ſich bequem in einen Seſſel vor dem
reichbeſetzten Teetiſch fallen an dem die alte Baronin bereits
Platz genommen hatte

Wie Du Deiner Schweſter gleichſt Kindchen man meint
Lora zu ſehen wenn man Dich anſchaut nur die Augen ſind
nicht ſo braun wie Lora s waren

Albrechts Mutter betrachtete das junge Mädchen liebevoll
Ja Herzenstantchen lachte Alix und griff nach einem

Kaviarbrötchen braun ſind meine Augen nicht das weiß ich
beſtimmt denn ihre Grundfarbe iſt grün

Alſo Nixenaugen kleine Undine lächelte Albrecht
lix warf ihrem Schwager einen ſchelmiſchen Blick zu

und lachte
Jetzt erſchien Suſanne um Ulrich hinwegzuholen der Kleine

ſtand neben ſeiner Tante und ſchaute ſie ganz zutraulich an

Soeben zerſplitterte er zwiſchen ſeinen ſcharfen Zähnen ein
jüßes Fruchtbonbon

Uli micht ſchlafen gehen Uli noch hier bleiben rief er
Suſanne zu und umklammerte mit den kleinen Händen Alix
Arm als hoffe er Schutz von ihr

Sie befreite ſich ſanft von ihm
Wenn Du jetzt artig zu Bett gehſt kleiner Schelm ſo

ppiele ich morgen luſtig mit Dir hörſt Du und ſich hinab
beugend drückte ſie einen herzlichen Kuß auf ſein Zuckermäulchen
Schlaf wohl mein Junge das auf den Weg

Raſch ſchob ſie ihm eine kandierte Frucht die ſie von dem
Tafelaufſatz genommen zwiſchen die Zähnchen und zufrieden
lächelnd ließ ſich nun der Knabe nachdem er noch reihum
Gute Nacht geſagt zu Bett bringen

Roſaly lächelte ſchmerzlich der letzte Blick des Knaben
hatte der jungen Tante gegolten Tat es das liebreizende
Geſchöpf denn allen an würde es ihr auch das Kinderherz
entftemden das einzige was ſie ganz beſaß Dann wäre ſie
arm ganz arm dachte ſie Sie kam ſich heute abend recht
überflüſſig vor garnicht wie zu den anderen gehörend ſelbſt
ihre Schwiegermutter ſchien heute keinen Blick für ſie zu haben
ſie unterdrückte einen Seufzer

Was treibt Jhr immer hier den ganzen Tag frug Alix
Nun Kindchen wir haben alle unſere Beſchäftigung da

wird uns die Zeit micht lang ich hoffe ſie ſoll s Dir auch
nicht werden ſagte Albrechts Mutter freundlich

Lang werden Nein das ſoll ſie nicht lachte Alix
Sag Albrecht fuhr ſie fort Lora hatte doch ein

Reitpferd haſt Du es noch
Er nickte bejahend
Wirklich jubelte Alix Ach Albrecht ich möchte ſo

gern reiten darf ich
Wenn Du es kannſt gern

Kleinlant ſenkte ſie das Köpfchen
Ob ich es kann Ach nein
Möchteſt Du es lernen frug er aütig

Alix ſprang auf ihre Augen blitzten
Ob ich will Ach Albrecht ich würde mich ja kindiſch

freuen willſt Du mich s lehren
Sie hatte in ſtürmiſcher Freude ſeine Hände ergriffen und

ſchaute ihm mit herzlicher Bitte ins Geſicht
Albrecht küßte die ſchmalen weißen Hände die die ſeinen

ſo ſtürmiſch ergriffen hatten und rief lebhaft
Gern kleine Undine will ich dieſe zarten Hände lehren

die Zügel zu führen
O Dank tauſend Dank Doch fuhr Alix zögernd fort

wirſt Du auch nicht die Geduld verlieren wenn ich keine zu
gelehrige Schülerin bin

Einer ſo liebreizenden Schülerin gegenüber wird es mir
nie an Geduld fehlen rief er galant je länger ich Dein
Lehrer ſein kann um ſo mehr wird es mich freuen

Roſes Hände bebten als ſie jetzt der alten Baronin eine
Taſſe Tee eingoß Sie dachte daran wie ſich vor zwei Tagen
Albrecht dagegen verwahrt hatte ihr ſelbſt Reitunterricht zu
geben weil es ihm an der nötigen Geduld fehle Doch die
liebreizende Schwägerin zu unterrichten hatte er Geduld

Albrechts Mutter mochten im Augenblick ähnliche Gedanken
beherrſchen ſie ſah prüfend zu der jungen Frau auf und ſagte
raſch dem Geſpräch eine andere Wendung gebend

Du wirſt von der Reiſe abgeſpannt ſein Kindchen willſt
Du Dich micht zeitig zurückziehen

Alix ſchüttelte munter das Köpfchen
e kenne ich nicht Tantchen und ſich an Roſt

wendend frug ſie an das vorhergehende Geſpräch anknüpfendReiteſt Du auch vo raäg anf
Nein entgegnete die junge Frau kurz
Nicht wie ſchade Magſt Du s nicht frug Alix weiter

ſie hatte ſich in einen Schaukelſtuhl geſetzt und wippte lebhaſt
auf und ab

Jch weiß es nicht Roſaly nahm eine Stickerei zur
Hand und zog langſam den Faden durch ich habe es nie

verſucht Fortſenung iolat
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Halle 27 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 30 Mär 1908 nachm ttags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung ür das Grundſtück der
S Aktien Bierbrauerei an der Deſſauerſtraße

enehmigung der Ortsſtatute für die kaufmänniſche und für die
gewerbliche Fortbildungsſchule
Abtrennung der kaufmänniſchen Abteilungen der Fortbildungsſchulen
von den gewerblichen
Abänderung des Ortsſtatuts betr die Fürſorge für die Hinter
bliebenen der Direktoren Oberlehrer und Zeichenlehrer an den
ſtädtiſchen höheren Schulen
Uebertragung einer Sekretärſtelle vom Bureau VIII nach der Spar
kaſſe und Gründung einer Aſſiſtentenſtelle für Bureau VIII

6 Bewilligung von Verluſtgeldern für den Vorſteher der Sparkaſſen
Zweigſtelle Nord ſowie Feſtſetzung der von demſelben zu zahlenden
Miets und Heizungs Enſchädigung

7 Feſtſetzung der vom Brandinſpektor für Benutzung der Dienſt
wohnung zu zahlenden Entſchädigung

8 Bewilligung einer Beihilfe für die erſte Kinderbewahranſtalt
9 Aufnahme eines interimiſtiſchen Jnventars der Gimritzer Pachtſtücke

10 Verteilung der im Jahre 1907 aufgekommenen Warenhausſteuer
11 Nachbewilligung für Kapitel XII B 90 des Kämmerei Haushalts

planes Unterhaltung der Pferde der Feuerwehr
12 Desgleichen für Kapitel XII B 3b Beleuchtung der Feuerwehr

Hauptwache
13 Desgleichen für Kapitel XII B 21 Unvorhergeſehene Ausgaben
14 Genehmigung des Projekts zum Erweiterungsbau der Volksſchule

an der Freiimfelderſtraße und Mittelbewilligung
15 Genehmigung des Vorentwurfs zum Erweiterungsbau der Volks

ſchule an der Huttenſtraße
16 Entlaſtung der Rechnung über Kapitel XIII Bauweſen des

Haushaltsplanes für 1903
17 Desgleichen über das Baukonto Mittelſchule an der Torſtraße
18 Desgleichen der Brumhard Stiftung für 1906 und Nachbewilligung
19 Desgleichen der Desinſektionsanſtalt für 1906
20 Desgleichen über Kapitel X Schulweſen des Haushaltsplanes

für 1905
21 Desgleichen der Siechenhausſtiftung für 1906 und Nachbewilligung
22 2 Eingaben wegen Zurücknahme einer Kündigung
28 Angebot wegen Ankauf des Grundſtücks Liebenauerſtraße Nr 3

Geſchloſſene Sitzung
24 Penſionierung eines Beamten
25 Endgültige Anſtellung des Straßenreinigungs JInſpektors
26 Bewilligung eines Ehrengeſchenks zur goldenen Hochzeit
27 Desgleichen
28 Wahl zweier Frauen zu Mitgliedern der Armen Direktion
29 Wahl eines Mitgliedes für den Vorſtand der Stiftung Adelheitsruh
30 Wahl eines Mitgliedes für die Deputation der Verwaltung des

Aſyls für Obdachloſe
31 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Reihengrabes
32 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes

Der Stadtverordneten Vorſteher

J V Föhring

e

Militäriſches von Tronchin Major in der Eiſenbahnabteilung
des Grogen Generalſtabes mit Ende März 1908 von dem Kommando
zur Lintenlommandaniur in Magdeburg enthoben und vom 1 April 1908
b zur Eiſenbahndirektion in Halle a S kommandiert

Auszeichnung Dem in den Ruheſtand getretenen OberBerg und
Hüttendirettor der Mansfeldſchen Gewerkſchaft Königl Bergrat Schrader
jn Eisleben der demnächſt nach Halle überſiedelt iſt der Rote Adler Orden
4 Klaſſe verliehen worden

n

Hamburger BEngros

lager

leopo

Der Werdegang unseres
Geschäftes seit Bestehen

1897

1898

1899

1900

1901

1902

1903

1904

1905

1906

1907

Ernennung Der Oberregterungsrat Pedell hierſelbſt iſt zum
Präſidenten der Königl Eiſenbahndireltion in Bromberg ernannt worden

Halleſcher Kolonialverein Die diuitte diesſährige Monats
verſammiung üllte ein mit lebhaſtein Beiſall aufgenommener Vortrag des
Herr Major v Tiedemann über Meine Ertebniſſe im Hauptquartier Lord
Kitcheners während des Feldzuges gegen den Mahdi und die Schlacht be
Omdurman aus Nach einem ar en hiſtoriſchen Ueberblick über die Ereigniſſe im
Sudan ſchilderte Redner den Verlauf des Feldzugs unter Leitung Kircheneré
Es galt die Derwiſche in Omdurman einer Stadt die damals eine halbe
Million Einwohner hatte anzugreiſen Der Zug des Heeres das an
22000 Mann zählte ohne die 3000 irregulären Berber und 1000 Mann
Kameireiter der Feldzugsplan und die Aufſtellung der Truppen die Müh
ſale der Soldaten ihre Leiden unter wolkenbruchartigen Regengüſſen und
kalten Nächten wurden in anſchaulichſter Weiſe dargeſtelli namentlich der Kampf
vor Omdurman am 2 September 1898 bei dem gegen 70 000 Derwuüche die
von fanatiſchen Emiren angeführt wurden den englijchen Truppen gegen
überſtanden Schon früh gegen 8 Uhr zogen ſich die Derwiſche die ungeheure
Verluſte gehabt hatten hinter die Hügelketten zurück um bald an anderer
Stelle die Angriffe zu erneuern die aber abgeſchlagen wurden Von dem
Mut der Emire und deren Kaltblütigkeit zeichneie der Redner anſchauliche
Bilder Auch der Einzug in die eroberte Stadt in der die Lerchen in
ſolcher Menge langen daß die Luft verpeſtet wurde die Berreiung des
Deutſchen Neufeld aus der ſchweren Kettenhaft die Flucht des Mahd
und ſeine Verjolgung wurde in feſſelnder Weiſe vorgetragen Zum Schluß
gab der Redner noch ein Lebensbild von Lord Kurchener

Volksbildungsverein Getreu ſeiner Aufgabe breiten Schichten
unſerer Bevölkerung das Beſte aus Literatur und Kunſt zu vermitteln
hatte der Verein am Mittwoch wieder in den Thalia Feſtſälen einen
Unterhaltungsabend veranſtaltet Gegen 900 Zuhörer lauſchten m
Spannung den ernſten und heiteren Gängen die unſere ebenſo literatur
wie redekundige heimiſche Vortragstünſtlerin Fri Steckhan weithin durch
das deutſche Schrifttum auch in ſeine mundartlichen Schätze unternahm
Tiefere Eindrücke ließen namentlich Benzmanns Cyriſtaus berubigt das
Meer und das feierlich ausklingende Frühlingsidyll von Dr Max Möller
Die Gartenſonate zurück Herr Regierungsrat Dr Scheringer

rührte u a in Beethovens Trio op 11 ſein in Wohlaut ge
tauchtes Geigenſpiel im Verein mit der tüchtigen Pianiſtin Frau
Dr Winternitz und Herrn Stteber deſſen Celloſpiel ſich
diskret anzuſchmiegen verſtand vor Für den geſanglichen Teil hatte
Frau Helene Beſchke ihre reichen Stimmittel zur Verfügung geſtellt
Außer Schuberts Allmacht ſang ſie mehrere neuere Lieder von Jenſen
Hildach und Brahms und feſſelte die Zuhörer durch ihren temperament
vollen Vortrag Die Klavierbegleitung auf einem Ritter Flügel war in
den Händen von Fil Reil gut aufgehoben Künſtler wie Hörer ſind
ſicher auch von dieſem Abend ſehr befriedigt geſchieden

Wer iſt Eigentümer Am 24 d M wurde einem Arbeiter
1 Sack mit ca 65 Pfd Hajſer welcher mit Melaſſe vermengt iſt ab
genommen als er den elben für einen Schnapégroſchen verkaufen wollte
Der Sack iſt graubraun weit und in der Mitte mit einem roten Längs
ſtreiſen verſehen Da der Hafer aus einem Stalle oder einem Geſchirr
führer vom Wagen geſtohlen zu ſein ſcheint wolle ſich der Eigentümer bei
der Kriminal Abteilung Rathausſtraße Nr 19 Zimmer Nr 63 melden

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 27 März V Der Seniorkonvent des Reichs

trages hat ſich geſtern noch einmal mit dem Streite zwiſchen Reichs
tag und Preſſe beſchäftigt und iſt zu dem Entſchluß gekommen die
Sache nunmehr als erledigt anzuſehen

Hamburg 27 März W Der präſidierende Bürgermeiſter
Dr Mönckeberg iſt heute nacht verſchieden

Hamm 27 März W Jn einer in der Nähe gelegenen
Pulverfabrik flog geſtern der Sezraum der hydrauliſchen Preſſe auf

en
C

bisher noch ungaufgeklärte Weiſe in die Luft Der Pulvermeiſter und

zwei Arbeiter wurden gelötet
Fabrik wurden die Dächer aufgehoben und die Fenſter zertrümmert

Von einer Anzahl Gebäude der

Eſſen Ruhr 27 März B Jm benachbarten Eiberg
tötete der Bergmann Flug ſeinen Schwager durch Meſſerſtiche Der
Mörder wurde hier verhaftet

Koburg 27 März V Die Stadtverordneten beſchloſſen die
Hinzuziehung von Frauen für ſtäd tiſche Armenpflege und ge
nehmigten eine dahingehende Aenderung des Ortsſtatuts

Wien 27 März Neues W Tagebl Der ſeit längerem an
zekündigte Gegenbeſuch des deutſchen Reichskanzlers Fürſten von
Bülow bei dem öſtreichiſchen Miniſter des Auswärtigen Baron
Aehrenthal erfolgt bereit in den allernächſten Tagen Fürſt von Bülow

trifft am kommenden Sonntag zu zweitägigem Aufenthalt in Wien ein
Am Sonntag gibt Baron Aehrenthal zu Ehren ſeines Gaſtes ein großes
Diner Am Montag iſt beim deutſchen Botſchafter Frühſtückstafel Am
ſelben Tage ſoll Fürſt von Bülow vom Katſer Franz Joſeph in Privat
audienz einpfangen werden Jn Begleitung des Fürſten von Bülow
werden ſich Geſandter von Flotow und Geheimer Regierungsrat Schaefer
befinden

Rom 27 März W Der König und der Miniſter des
Aeußeren Tittoni ſind heute früh hier wieder eingetroffen

Paris 27 März W Der Staatsrat hat die Verfügung
des Kriegsminiſteriums durch die infolge des Trennungs geſetzes eine
Anzahl Seminariſten unter die Fahnen einberufen worden war
als ungeſetzlich aufgehoben

Paris 27 März Agence Havas Gegen Mulay Hafid
herrſcht eine unzufriedene Stimmung infolge des Gerüchts daß er
mit den Franzoſen Verhandlungen angeknüpft habe Die Bewegung ſoll
oon El Kittani ausgehen

London 27 März W Wie Standard aus Newyorf
meldet hat die Knickerbocker Truſt Company ihre Geſchäfte
wieder aufgenommen Jn der erſten halben Stunde wurden 200000
Dollars eingezahlt

Brietkaten des General Anjeiger
P S 200 Geſetzliche Erben ſind wenn kein Teſtament vor

handen iſt der überlebende Ehemann und die Geſchwiſter der Erblaſſerin
je zur Hälfte Lebt der Ehemann nicht mehr ſo erben die Geſchwiſter
allein Die Stiefkinder ſind nicht erbberechtigt

H D in O 12 Jhre erſte Anfrage war anonym ſie wanderte
alſo in den Papierkorb Nr 67 des Gen Anz S 15 Wiederholen Sie
alſo Jhre Anfrage unter voller Namennennung

W K P Anonym daher unberückſichtigt
M B Sie können nicht ohne weiteres nach Ablauf des Miets

vertrages ausziehen ſondern müſſen die kontraktlich vereinbarte Kündigungs

frint Jahr einhalten Wenn Sie alſo am 1 Oktober ausziehen
wollen müſſen Sie am 1 April kündigen

Fritz und Hermann Jn Halberſtadt garniſoniert das Infanterie
Regiment Nr 27 und das Küraſſier Regiment Nr 7 mit Ausnahme der
3 Eskadron

Auch nach Jhrer Verheiratung erhalten Sie dieE M 100
Unjallrente weiter

M 40 Wir ſind leider nicht in der Lage Jhnen mitzuteilen
wo ſich hier die Niederlage der Farbenfabrikanten vorm Friedr Bayer

Co in Elberfeld für Somatoſe befindet Soviel uns bekannt iſt
Somaotoſe in allen Apotheken erhältlich

Sandgrube Die kurz vor Mögßlich unweit des von der Deſſauer
ſtraße nach Motzlich führenden Weges befindliche Sandgrube trägt die Be
zeichnung Sandgrube am Goldberg Von einem Bexge iſt allerdings jetzt
nichts mehr zu ſehen

Halle Saale
Gr Ulrktehstr 60/61

G m b H

Das Bestreben
unserer werten Kundschaft Vorteile zu bieten veranlasst

uns von
Sonnabend den 26 März bis Dienstag den 81 März

als besondere Vergünstigung

Ielte Habtatt arten

Wenige Artikel ausgesohlossen

Eröffnung unseres
Neubsaues

zu geben

e
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Schiefergtifte in Karton

Federkasten

Schiekerspitzer

Schuldiarien

Aufgabehelto

ldochmätte Mappe 10 Stüe
mit Rechentafel

7
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Rabattmarken
auf alle Waren

lapeten
Die Verhandlungen wegen Geſamtverkauf eines großen

Teiles meines Rieſenlagers haben ſich zerſchlagen

DMCEbleſben Halle n

Der Verkauf dauert zu unveränderten Preifen fort

Geschäftsreit von 1 Und J Dr

Ehe Sie Tapeten kaufen beſichtigen Sie meine koloffale
Auswahl es wird ſich für Sie lohnen

Kein Kaufzwang

Gr Ulrichstrasse 2
Achten Sie auf die Hausnummer

S S S S S S W S
Bente Sonnger Stamwaren

billigſte Preiſe empfiehlt
C Preuss Gr Ulrichſtr 37, G Siffch

Als nene empf ſich in u auß d
Hauſe Margarete Kantmann Merſe

burgerſtr 14 Monats Abonn 5 Mk

m am 29 r m

Lose zu t nk i Lose zu 10 k sind zupéziehen durch das

Sekretariat des lanäwirtschafthichen Vereins frankturt a M

Wiederverkäuter honer Rabatt
Lose bel C F 9 Kitzing Schmeerstr 28 Franz BReinlckeMerseburgerstr 159 8 Desson Gr Steinstr 44 J Bartholemy

Reilstr 134 Gebhardt müller Moritzzwinger 14 Otto
Arndt Leipzigerstr 33

in
G

18 10 65
8 4

18 10 8

45

s B Be 88 88 8 egarantiert

Bei Einkanf von B II in

chulartikeln
Schuliüte oder e der 1 Cesellschafis Spiel

den 99

Kollegmappen

Tuschkasten

Ichulhnt

a 500 Sehultornister h

e e e er

Schiefertakeln s 18 12 S Schulfedern

Racdiergummi z e s I Oktarhelte
Iineale o v 8 2 w Rechenhekte

32 24 12

w 22 Notizbücher

e mit eder
ablage Wachstuch u Blech

54

schadſſen
ein Chlor

be ee e Nogerges er
e lung e Seldorf

S h
el

Zu haben in allen Kolonialwaren Drogen und Seitengesehäften

T

9 8 5 v
Parbstiſte Karton 50 25 10 Pf

8 2 v
Prühstückstaschen 10

38
Miethe

3

We

Beachten Sie unſere
Sehaufenſter

1 ienkein Madchbrett

en dörgten
e

2

h

W je
Geſchäftsräumen Merſeburgerſtraße 163 und Mansfeiderſtraße 10

Pnenmatik Reiſen Decken 3,50 Mk

W Eigene Reparaturworkstatt

Conrad Wurmstich

Haemacolade bessert in kurzer Zeit die Blutbeschaffenheit
regt die Nerventätigheit an und bewirkt eine reichliche An
bildung der Körperge webe Fett und Muskulatur Bei geistiger
bspanntng und dauernder Mattigkeit leistet Haemacolade her
vorragende Dienste Haemacolade soll von Gesunden morgens
als Frühstücksgetränk genossen werden Kranke sollen dieselbe
außer zum Frühstück auch in der Zeit von 11 und 5
und vor dem Schlafengehen trinken Als Kranke kommen
hauptsächlich in Betracht Magen und Darmleidende Nervöse
Magere Rekonvaleszenten Blutarme und Bleichsüchtige an
dauerndem Kopfschmerz Leidende in der Ernährung zurück
gebliebene Kinder und skrophulöse Kinder Auber in den
Apotheken und Drogerien in den Koloniahwarenhandlungen
welche die Haemacolade Plakate angebracht haben erhältlich

e a
re

beim Einkauf eines Rades

2 le kt

Preisſtellung erſtklaſſige Marken
ohne Kaufzwang gern geſtattet

Garantiere für billtge
Beſichtigung

in meinen beiden

Panzer Räder 5 Jahre Garantie Schladitz Räder
und Wartburg Räder

Luftſchlanch 2,75 Mk

Reparaturen ag ſämtlichen Fabrikaten werden billig ausgeführt

Merſeburgerſtraße 163
9 WMansfelderſtraße 10

häbde änve

der letzte Poſten friſch eingetroffen
und ſind nur noch bis heute
Sonnabend abend zu dem Aus
nahmepreis von

pro Pfund 50 Pfg
zu verkaufen im

Gasthot zur Weintraubde
Geiſtſtraße 58

e We Co Heute Freitag abend

friſch eintreffend

Kabliau ohne Kopf
Pfund I e Pfg

Klieler Fiech Börse
An der Moritzkirche 5

Fran Martini
Bürſtenmachermeiſter

Geiſtſtr 18
Gründung 1885

empf ſein Lager von
Bürsten Besen un

Pinselwaren

unter Zuſicherung reeller Be
dienung

Mitglied des Rabatt Sparvereins

8 a ürchner
Reilſtraße 126

g wieder m im Geſchmack die
0poln Knoblauchwursgt
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